„Solar Minimum“: Maximaler Effekt dank der Devise „Weniger ist mehr“

Cy Curnin: Fixx-Vokalist betört solo mit geistreichen Texten in einem atmosphärischen, zeitlosen Singer-Songwriter-Sound
(thk) Populär wurde er als Leadsänger und Texter der englischen Band The Fixx (Hits: “One Thing Leads To Another”, “Saved By Zero”, “Less Cities, More Moving People”). Solo serviert Cy Curnin (Gitarre, Klavier) allerdings keinen kernigen Modern Rock, sondern gibt den facettenreichen Troubadour. Aktuellstes Beispiel: „Solar Minimum“ (Hypertension Music, Vertrieb: Soulfood). Sein drittes Album unter eigenem Namen beinhaltet melodiöse, atmosphärische, minimalistisch instrumentierte Musik in einem dynamisch-transparenten Klangbild. Das Stil-Spektrum reicht vom Singer-Songwriter-Sound bis hin zu dezent von Reggae, Funk oder Gospel gefärbten Songs. Im Mittelpunkt der zwölf Lieder, die er solo oder mit Gästen (darunter Gitarrist Jamie West-Oram und Keyboarder Rupert Greenall von The Fixx sowie ein Streich-Quartett) aufgenommen hat, steht Curnins ebenso engagierte wie phantasievolle, geistreiche Text-Poesie (nachzulesen im zwölfseitigen Booklet). Sie dreht sich um die Frage nach dem Sinn des Lebens und ökologische oder gesellschaftliche Themen. Solch geschickt verpackte Unterhaltung mit Tiefgang von einem Künstler, der die Wohltätigkeitsorganisation Love Hope Strength Foundation tatkräftig unterstützt und dafür an Basislager-Konzerten auf dem Mount Everest, Machu Picchu und – im Herbst 2009 – Kilimanjaro teilnimmt, begeistert auch den cdbaby.com-Kritiker. Zitat: „Diese CD stellt Cys bislang intimste und persönlichste dar. Dabei kommt die Verführung zwar auf leisen Sohlen daher, entpuppt sich aber als äußerst wirkungsvoll, denn die enorme Qualität der komplexen Kompositionen eröffnet beim mehrmaligen Hören Stück für Stück neue Aspekte. Dadurch, dass das Ganze zurückhaltend-effektiv produziert worden ist und die Darbietung sehr emotional-aufrichtig wirkt, kann es nur ein Fazit geben: äußerst bewegend und  schlichtweg superb!“
Neben seiner musikalischen Tätigkeit pflegt Cy Curnin noch eine Reihe anderer Interessen. Seit Anfang der Neunziger Jahre designt er Kopfbedeckungen. Die aus weicher Schafswolle gefertigten Hüte in Zylinderform werden unter dem Markennamen ‚Cy Wear’ über die Homepage www.cycurnin.com verkauft.  Viel Zeit erfordert auch die Bewirtschaftung seiner autarken, im Loire-Tal gelegenen Farm (inklusive Gasthaus). Dort betreiben er und seine Frau nachhaltige Landwirtschaft. Eine Scheune des Anwesens samt eigenem Tonstudio wird gerade zu einem „Special Event“-Raum umgebaut, aus dem Übertragungen ins Internet erfolgen sollen. HighTech ist für ihn, der zudem als Drehbuchautor und Entwickler von Fernsehprojekten im Medienbereich aktiv ist, ebenso wichtig wie Erdverbundenheit. Deshalb nutzt Curnin für den regen Kontakt mit seinen Fans in aller Welt moderne Kommunikationswege von MySpace über Facebook bis Twitter plus einen Podcast auf iTunes. Dieser Spagat in seiner ganzen Vielfalt zeigt eindrucksvoll, dass Cy Curnin das lebt, was er in seinen Texten „predigt“. Wer den Werdegang des am 12. Dezember 1957 in Wimbledon geborenen Multitalents verfolgt, findet deshalb darin die Entsprechung der Redewendung „Eines kommt zum Anderen“ oder wie der Fixx-Hit von 1983 im Original heißt: „One Thing Leads To Another“! 
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